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Fairer Hinweis

Bitte beachten Sie, dass diese Checkliste eine unverbindliche Vorlage ist und lediglich als 
Vorschlag für mögliche Maßnahmen dient. Sie soll als Anregung und Unterstützung verstanden 
werden und erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit oder Richtigkeit. Gegebenenfalls muss 
sie im Einzelfall angepasst und erweitert werden. 

Die Bayerische Versicherung übernimmt keine Haftung.

Unwetter treten immer häufiger auf und können erhebliche Schäden verursachen. Starkregen, Überschwemmungen und 
Sturm- und Hagelschäden oder Schäden durch Blitzschlag sind keine seltenen Ereignisse mehr und können sowohl Ihr          
Eigentum als auch Ihre Sicherheit gefährden.                                                                                                                                                
Angesichts dieser zunehmenden Wetterextreme ist es sinnvoll, sich rechtzeitig zu schützen und vorbeugende Maßnahmen 
zu ergreifen. 

Diese Checkliste soll Ihnen dabei helfen, sich optimal auf solche Wetterereignisse vorzubereiten und im Ernstfall 
richtig zu handeln, um Schäden zu minimieren.
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Vorbeugende Maßnahmen:

  Rückstauventil überprüfen: Überprüfen Sie das Rückstauventil im Keller oder Lager, um Rückstau                    
bei Starkregen zu verhindern

  Notfalltasche packen: Packen Sie eine Notfalltasche für mehrere Tage, um im Ernstfall vorbereitet zu sein

  Elektronische Geräte abschalten: Schalten Sie bei Hochwasserwarnung sicherheitshalber alle elektronischen 
Geräte ab und ziehen Sie die Stecker

  Wertgegenstände sichern: Bringen Sie bei akuter Hochwasserwarnung wertvolle Gegenstände, Maschinen 
und Dokumente in höhere Stockwerke

  Sandsäcke verwenden: Dämmen Sie Wassermassen mit Sandsäcken, die an (Keller-)Öffnungen wie Türen, 
Fenster oder Kellerschächten platziert werden. Diese werden in Risikogebieten bereitgestellt

Wenn innerhalb einer Stunde 15 bis 25 l/m² Niederschlag fallen, spricht man von Starkregen, der auch in Deutschland im-
mer mehr zunimmt und eine der größten Gefahren darstellt. Starkregen kann erhebliche Schäden für Ihre Immobilie sowie 
die Betriebsausstattung bergen. 

Was tun bei Starkregen?

Während eines Hochwassers und danach:

  Gefährdete Orte meiden: Meiden Sie potenziell volllaufende Orte wie Tiefgaragen oder Lagerräume

  Fahrzeuge umparken: Parken Sie Ihre Fahrzeuge rechtzeitig in höhere Lagen, um Überschwemmungsschäden 
zu vermeiden

  Motor nicht starten: Starten Sie auf keinen Fall den Motor eines überschwemmten Fahrzeugs

  Wasserschaden eingrenzen: Versuchen Sie bei Wasserschäden im Erdgeschoss oder Keller den Schaden durch 
Auspumpen zu begrenzen

  Elektrische Geräte überprüfen: Kontrollieren Sie nach einer Überschwemmung, ob elektrische Geräte, Maschi-
nen und Steckdosen vollständig trocken und funktionsfähig sind, bevor Sie sie wieder in Betrieb nehmen

  Schäden dokumentieren: Dokumentieren Sie das Schadenausmaß mit Bildern und Text

  Schäden melden: Melden Sie entstandene Schäden unverzüglich Ihrer Versicherung
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